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Liebe Leserin, lieber Leser!

Die Würfel sind am 5. März gefallen: einstimmig haben 
wir in der Gemeindeversammlung Pfarrerin Christhild 
Grafe gewählt. Wir erwarten sie und ihren Mann nun 
Anfang September hier in San Mateo. 

Doch erst einmal steht Ostern vor der Tür, der Tod und 
die Auferstehung Jesu! 
Ostern ist das Siegesfest des ewigen Lebens sagte schon 
Gertrud von le Fort. 

Freude, Frieden und Gottes Segen möge Sie in der Osterzeit begleiten! 

Viel Freude beim Lesen der Mitteilungen wünscht Ihnen

             Ihre

Titelfoto:  Foto: Lotz

EDITORIAL

Barbara Hintze
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AN[GE]DACHTAN[GE]DACHT

...wie viele Kinder sind mit diesem 
Gutenacht-Gebet schon eingeschla-
fen. Mehr als man denkt, wenn man 
neueren Umfragen glauben kann. 

Ein schönes Ritual, mit Kindern vor 
dem Einschlafen ein solches Gebet 
zu sprechen. Eine Gewohnheit, die 
Kindern Geborgenheit vermittelt, 
sie innerlich zur Ruhe kommen lässt   
- auch und gerade die besonders Leb-
haften. Keine unheimlichen Monster 
unter dem Bett oder fratzenhafte 
Schatten an den Wänden sollen das 
Kommando haben, wenn den Kin-
dern die Augen zufallen, sondern 
Gott soll über ihnen wachen, sein An-
gesicht über ihnen leuchten lassen, 
wenn es dunkel und still wird. 

Für die meisten von uns ist es nicht 
mehr die Angst vor dem Ungeheuer 
unterm Bett. Aber sich fürchten, 
wenn es dunkel wird, das kennen 
auch die Großen. Dunkelheit, die 
Angst macht, kann nämlich auch an-

ders daherkommen: sie kann als be-
drückende Stille, Einsamkeit, als das 
Fehlen eines Menschen, der mir lieb 
und wichtig geworden ist, begeg-
nen. Als beängstigend wird von man-
chen auch ein ständig steigender 
Leistungsdruck (etwa im Beruf oder 
in der Schule) empfunden. Es kann 
auch ein Bewusstsein eigener Ver-
strickung und Schuld sein, das einen 
nicht zur Ruhe kommen lässt, einem 
förmlich den Schlaf raubt. 

„Bleib bei mir, Herr! Der Abend  
bricht herein. Es kommt die Nacht, 
die Finsternis fällt ein.“ So beginnt 
ein Abendlied aus unserem Evange-
lischen Gesangbuch (EG 488). „Bleib 
bei mir!” – diese Bitte schien für 
die ersten Nachfolger von Jesu jäh 
enttäuscht, als Jesus rücksichtslos 
und brutal aus ihrer Mitte gerissen 
wurde und mit ihm ihre Hoffnung 
starb. Nacht brach herein: Ängste, 
Zweifel und Unruhe schlafwandel-
ten. 

In der Passions- und Osterzeit, in 
der wir uns gerade befinden, geht 
es zentral um das Ende einer Nacht, 
die Angst macht. Der Ostermorgen, 
das leere Grab Jesu, die Begegnun-
gen mit dem Auferstandenen, die 
überwundene Mutlosigkeit der Jün-
ger Jesu  –  sie stehen dafür, dass 
Gott selbst die schwärzeste Nacht 

begrenzen kann: mit Morgenlicht 
von Christus her.   

In diesem Sinn: Gute Nacht!  Und: 
frohe Ostern!

Und natürlich: herzlich willkom-
men zum Gottesdienst am Oster-

„MÜDE BIN ICH, GEH ZUR RUH... - 
morgen um 10 Uhr in San Mateo mit 
anschließendem Osterfrühstück und 
Eiersuchen für die Kinder im Kirch-
garten.

Ihr und euer Gemeindepfarrer

Hanns-Henning Krull
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GEMEINDELEBEN

KONFIRMATION  -  EINE SHOW? 

GEMEINDELEBEN

“Was lernen die Konfirmanden ei-
gentlich heute noch?”  -

-  so haben mich manche in der 
jüngsten Zeit gefragt und denken 
vielleicht im Stillen: “Tja, was wir 
damals noch alles lernen mussten, 
ganze Lieder, Psalmen, den Katechis-
mus…”

Immer wieder staune ich über den 
Schatz auswendig gelernter Lieder 
oder Sprüche bei so manchen zu-
meist älteren Menschen in unserer 
Gemeinde. Eine Frau überraschte 
mich, als sie mit über 90 Jahren 
Gesangbuchlieder und Volkslieder  
mühelos singen konnte - und nicht  
nur den ersten Vers. Welch ein 

Schatz, wenn einen Menschen sol-
che Verse begleiten und wie ein in-
neres Licht eine große Leuchtkraft 
besitzen, die trösten und Gewissheit 
geben kann.

Wenn ich mit Erwachsenen über 
ihre Erfahrungen und Erinnerungen 
an die Konfirmandenzeit spreche, 
höre ich manche gute Erfahrung, 
andere erzählen auch von zu viel 
„Zwang“, von der möglichen Blama-
ge, bei der “Prüfung” am Ende der 
Konfirmandenzeit zu versagen. “Da 
haben es Jugendliche heute doch 
viel leichter”, berichten die meisten.

Bleibt die Frage: was lernen die 
Konfirmanden heutzutage?

Eins sei vorweg gesagt: auch heu-
te wird noch auswendig gelernt: das 
Glaubensbekenntnis, die 10 Gebote, 
das Vaterunser, vielleicht ein Psalm 
oder zentrale Worte wie “Von guten 
Mächten wunderbar geborgen…” 
von Dietrich Bonhoeffer. Nur: dies 
wird im Unterricht repetiert und 
gefragt, nicht öffentlich bei einer 
Prüfung. 

Auf einer mehrtägigen Freizeit 
während des Konfirmandenunter-
richts lern(t)en sie zudem ein zentra-
les Thema kennen: 

In diesem Jahr war es das Abend-
mahl: dazu haben wir Texte aus der 
Bibel gelesen und besprochen, über 
Mahlzeiten von Jesus gehört und 
gemeinsam eine Abendmahlfeier in 
einer eigenen, besonderen Form ge-
staltet und erlebt. 

Die Jugendlichen lernen gerade 
auf solchen Freizeiten, miteinander 
umzugehen, manchmal auch andere 

zu (er)tragen, Rücksicht zu nehmen, 
zu helfen. Das ist oft viel schwerer als 
etwas auswendig zu lernen und ge-
lingt nicht immer. 

Als Pfarrer versuche ich, den Kon-
firmandinnen und Konfirmanden et-
was von dem nahezubringen, was es 
heißt, als Christenmensch in unserer 
Zeit zu leben, in der Gemeinde, in der 

Gruppe, und: welche Antworten die 
Bibel auf Fragen unserer Zeit geben 
kann. Das ist in der kurzen Konfir-
mandenzeit, die wir in San Mateo 
haben, sicherlich unvollkommen und 
Stückwerk, aber hoffentlich ein Im-
puls, den eigenen Glauben zu entde-
cken. Bei all dem soll Spiel und Spaß 
vor allem während der Freizeit nicht 
zu kurz kommen, damit sich die Jun-
gen und Mädchen gerne an ihre Kon-
fizeit erinnern. Es ist wie ein Same, 
der Zeit braucht, aufzugehen, so wie 
das Gleichnis vom Senfkorn erzählt, 
wo aus einem winzigen Korn ein kräf-Die diesjährigen Konfis!

Eine verdiente Erholungspause am Grill
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STANDPUNKTGEMEINDELEBEN

tiges Gewächs wird. Solches Wach-
sen braucht Gottes Segen sonst ist 
unser Bemühen umsonst.

Konfirmation  - eine Show?

Vielleicht wird sie von manchen dazu 
gemacht, wenn nur noch vom Auf-
wand und von Geschenken die Rede 
ist. Für die meisten Konfirmanden ist 
sie aber mehr: ein wichtiges persön-

liches Ereignis an der Schwelle von 
der Kindheit zum Erwachsenwer-
den, wo man auf der Suche ist nach 
Orientierung, Vorbildern, Antwor-
ten auf persönliche Fragen. Genau 
deshalb feiern wir Konfirmation: als 
“Stärkung” für den eigenen Lebens-
weg, als Erneuerung der Zusage, 
dass Gott mit uns geht. Und genau 
deshalb ist mir Konfirmandenarbeit 
so wichtig und gebe ich gerne Unter-
richt.

Hanns-Henning Krull
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       PINNWAND

FEIERABENDMAHL 
AM GRUENDONNERSTAG 

um 18.00 Uhr

MÄNNERFRÜHSTÜCK
28. April um 9:30 Uhr
Martin-Luther-Haus

ERSTE KONFIRMATION 
Am 9. April, Palmsonntag, 

findet die erste Konfirmation statt 
10.00 Uhr

LADY‘S-TREFF
Genauen Termin bitte 

im Gemeindebuero 
nachfragen

WANDERTAG 
30.04. um 
8.00 Uhr.

AUS DER GEMEINDE

Nachtrag zur Gemeindeversammlung

Während der am 5.  März 2017 stattge-
fundenen Generalversammlung wurde 
versäumt, Frau Barbara Hintze den Dank 
der Gemeinde auszusprechen.

Sie hat während der letzten Jahre sehr 
schwierige Aufgaben mit großem Einfühlungsvermögen meistern können, 
und hat dadurch das “Schiff San Mateo” gut auf dem Wasser gehalten.

Ebenso gebührt dem Schatzmeiter großer Dank. Er machte das Zahlenge-
wirr der Gemeindefinanzen allen vertändlich.

Sicherlich sind die Gemeindemitglieder damit einverstanden, wenn wir 
versichern, dass diese Danksagung von ganzem Herzen kommt.

Dr. Ute Bergdolt Walschburger 
Aktives Mitglied von San Mateo seit den 12. Mai 1954.  

Anzeige

GOTTESDIENST, 
KONFIRMATION UND  
OSTERBRUNCH MIT 
OSTEREIERSUCHEN  

AM OSTERSONNTAG 
ab 10.00 Uhr
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KINDERSEITEDANKESCHÖN - GEBURTSTAGE

 
Ein herzliches Dankeschön allen, die ihren Jahres-

beitrag zwischen dem  21.2. und 17.3.2017 gezahlt 
haben:

Oscar Boecker, Helga Maass, Kim Mallon und Vi-
viana Rodríguez Ortegón, Mavis Wren, Verena und 

Paul Etter, Hans Dieter Otto, Helmuth Kraus, Birgit Levemann de Manjarres, 
Martha Ramírez Torres und Gunnar Dönzelmann, Ángela De La Parra y Jens 
Hilgendag, Alfred und Soledad Klein.

Wir gratulieren herzlich zum  
Geburtstag im April 2017 
03. Helga Maass   
05. Birgit Schwarz  Möbus   
12. Wilma Kramer   
13. Horst Jessen   
17. Sylvia Diaz    
18. Marión Tramontini  
21. Georg Dörr   
29. Friedrich E. Borchers B. 
30. Manfred Kraus

Herzlich willkommen!
Wir freuen uns über unsere neuen Mitglieder und 
heissen sie herzlich willkommen: Kim Mallon und Vi-
viana Rodríguez mit Tochter Eva María.

Taufe
Getauft wurde am 04.03.2017 Eva María Mallon Rodrí-
guez, Tochter von Kim Mallon und Viviana Rodríguez.  
Gott behüte Eva María und ihre Familie.
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VERANSTALTUNGEN
BASTELKREIS
Jeden Donnerstag treffen sich um 9.00 Uhr Menschen mit kreativen Ideen und 
geschickten Händen, um gemeinsam ihrem Hobby zugunsten eines guten Zwe-
ckes nachzugehen.

BIBELGESPRÄCHSKREIS
Haben Sie Interesse am Gespräch über biblische Texte und Glaubensfragen? 
Dann sind Sie herzlich eingeladen. Der Kreis trifft sich montags um 9.30 Uhr. 
Das nächste Mal treffen wir uns am 24. April wie gewohnt im Gemeindesaal.

CHÖRE SAN MATEO
Jeden  Donnerstag um 19.00 Uhr treffen sich in San Mateo Frauen und Männer, 
die Freude am Singen haben. Kinderchor am Samstag um 14.00 Uhr. Kontakt: 
Sandra Bing-Zaremba: 310 8675813

CHOR LUX AETERNA
Kontakt: Dr. Markus Meier, mdmeierof@arcor.de

LADY’S-TREFF
Bitte erfragen Sie den nächsten Termin im Gemeindebüro.

NACHMITTAG DER BEGEGNUNG 
Am Mittwoch, den 19.04. um 15.00 Uhr sind Sie herzlich willkommen zum nächsten 
Nachmittag der Begegnung. Bitte bringen Sie etwas Salziges oder Süßes zum 
gemeinsamen Kaffeetrinken mit.

MÄNNERFRÜHSTÜCK
Am Freitag, den 28.04. lädt die Gemeinde interessierte Männer zum Männer-
frühstück um 9.30 Uhr ins Martin-Luther-Haus ein. Für das leibliche Wohl wird 
gesorgt. 

WANDERTAG 
Der nächste Wandertag findet am Sonntag, den 30.04. statt. Treffpunkt: 8.00 Uhr 
in San Mateo. Bitte Getränke und Verpflegung/Picknick mitbringen. Melden Sie 
bitte bis zum 28.04. mittags Ihre Teilnahme an. Tel. 8074704.

YOGA-GRUPPEN
Mittwochs und samstags von 9.00-10.00 Uhr treffen sich Frauen und Männer unter 
Anleitung der Yoga-Lehrer Jeannette Escobar (Mi.) und Ricardo Waldmann (Sa.) 
in San Mateo. Hierfür wird ein Kostenbeitrag erhoben.

GOTTESDIENSTE

IGLESIA SAN MATEO
10.00 Uhr

02.04.
So. Judika

Pfr. H.H. Krull
l  10 h  GD m. Abm. 

09.04.
Palmsonntag

Pfr. H.H. Krull
 10 h  GD m. Abm.   

KONFIRMATION (I) 

13.04.
Gründonnerstag 

Pfr. H.H. Krull
18 h      
Feierabendmahl am Tisch

14.04.
Karfreitag

zum Gedächtnis des Todes Jesus
 10 h  GD m. Abm.   

16.04.
Ostern

Pfr. H.H. Krull
 10 h  GD m. Abm. 

KONFIRMATION (II)  
anschl. Osterbrunch und Ostereiersuchen

22.04. Pfr. H.H. Krull
12 h  
Tauf-Gottesdienst

23.04.
So. Quasimodogeniti

Pfr. H.H. Krull 
10 h  
Gottesdienst

30.04.
So. Misericordias Domini

8 h  
Wandertag

Vorschau:

07.05. 
So. Jubilate

Pfr. H.H. Krull 
 10 h  GD m. Abm.   

Zu Gottesdiensten und allen Veranstaltungen der Gemeinde 
wird nach Bedarf ein FAHRDIENST eingerichtet. Bitte melden 
Sie jeweils bis zwei Tage vorher im Gemeindebüro Ihren Bedarf 
an.                         Der Kirchenvorstand
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Unserer Einladung sind viele ge-
folgt, nicht nur Frauen. Sogar ein 
muslimischer Arzt mit seiner Tochter 
war unter den Gottesdienstteilneh-
mern. 

Der deutsche Titel des Gottes-
dienstes zum Weltgebetstag lautete: 
Was ist denn fair? In Spanisch: ¿Aca-
so te estoy tratando injustamente?  
Wie ist Gottes Gerechtigkeit? Der 

Text aus dem Matthäus-
Evangelium, der uns vom 
Weinbergbesitzer erzählt, 
der zu verschiedenen Ta-
geszeiten auf den Markt-
platz geht, um Arbeiter für 
seinen Weinberg anzuste-
llen, hat diese Frage beant-
wortet.  

Im Anschluss an den  
Gottesdienst  hatten wir 

Gelegenheit bei Selbstgekochtem  
und Gebackenem uns etwas näher 
kennen zu lernen. 

Heidi Cortés

          WELTGEBETSTAG

Der Gottesdienst wird jährlich 
von Frauen aus einem anderen 

Land vorbereitet. Diese Frauen sind  
Mitglieder in unterschiedlichen 
christlichen Kirchen. 

Der Weltgebetstag ist eine welt-
weite Basisbewegung christlicher 
Frauen. Bei den Gottesdienstfeiern 
zum Weltgebetstag sind Menschen 
über Konfessionsgrenzen und über 
Ländergrenzen hinweg miteinander 
in Verbindung.

Das Motto der Weltgebetstags-
bewegung heißt  „Informiert beten, 
betend handeln“: 

Das Deutsche Weltgebetstags-
komitee wird von Frauenorganisa-

WELTGEBETSTAG IN SAN MATEO
Informiert beten  -  betend handeln

tionen und -verbänden christlicher 
Kirchen getragen. Mitglieder des 
Komitees sind zurzeit 12 kirchliche 
Frauenverbände und -organisati-
onen aus neun verschiedenen Kon-
fessionen.

Das Ziel ist, gemeinsam Ökume-
ne zu erleben und mit der Kollekte  
nationale oder internationale Projek-
te zur Verbesserung der Lebensbe-
dingungen von Frauen und Kindern 
zu unterstützen.

Das diesjährige Schwerpunktland des 
Weltgebetstags sind die Philippinen.

Rund um den Globus wurden am 
3. März 2017 Gottesdienste zu der 
Liturgie gefeiert, die gemeinsam 

Jedes Jahr,  
immer am ersten 
Freitag im März, 
feiern Menschen 

weltweit den  
Weltgebetstag 

(WGT). 

von mehr als 20 christlichen Frauen  
unterschiedlichen Alters und aus 
allen Regionen des Inselstaates  
verfasst wurde.

Gerechtigkeit, Verständigung und 
Frieden zu fördern - das waren die 
Anliegen der Frauen  auf den Philip-
pinen.

In vielen Ländern gibt es nationale 
Komitees. In Kolumbien leider noch 
nicht. 

Wir, eine Gruppe 
von Frauen von San 
Mateo, in Verbin-
dung mit Frauen der 
Iglesia Presbiteriana, 
der Iglesia Episcopal  
Anglicana, der Luthe-
rischen Gemeinde El 
Redentor und natür-
lich unserer Schwes-
tergemeinde San Miguel haben in 
diesem Jahr beschlossen, einen ge-
meinsamen Gottesdienst zu gestal-
ten, diesmal in Spanisch mit etwas 
Deutsch.

WELTGEBETSTAG

Jedes Jahr, immer am ersten Freitag im März, feiern Menschen weltweit den  
Weltgebetstag (WGT).
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Miembros activos de la a.c.a. son aquellaS personas que estan al día con  
el pago de su cuota de afiliacion para el año 2016

   

Los pagos deben efectuarse en: 
Banco Helm, cuenta corriente: 007 03240-2  
A favor de la Asociación Cementerio Alemán.

Posteriormente enviar el comprobante de pago al 
Fax: 2173173 ó  al e-mail: cementerioalemanbog@gmail.com

Para cualquier otra información favor comunicarse con el administrador 
Juan Camilo Suárez al 319 2735388

Agradecemos a los lectores y demás comunidad compartir la información 
aquí expuesta.

En agradecimiento.
ASOCIACIÓN CEMENTERIO ALEMÁN

Cuota anual afiliacion a a.c.a. $135.000

NEUES AUS DER ÖKUMENE

Nos permitimos presentar para conocimiento de la comunidad las tarifas aprobadas 
por la Asamblea general; Asociación Cementerio Alemán.

SERVICIOS TIEMPO TARIFAS

Arriendo osario en tierra 5 años $860.000

Arriendo tumba sencilla 5 años $1.375.000

Arriendo tumba doble 5 años $2.750.000

Arriendo tumba infante 5 años $813.000

Lápida para tumba Precio según piedra  
y arreglos

Derecho de uso osario a perpetuidad $2.500.000

Placa para osario $76.000

Apertura de tumba $940.000

Colocación nuevos restos en tumba $600.000

Colocación nuevos restos en osario $600.000

Exhumación 
Nota: para la exhumación se requiere que esta sea legal-
mente autorizada.

$1.500.000

Arriendo osario en tierra 5 años $520.000

Arriendo tumba sencilla 5 años $738.000

Arriendo tumba doble 5 años $1.477.000

Arriendo tumba infante 5 años $575.000

Venta osario en muro $520.000

Tumba sencilla 1 año $193.000
Tumba doble 1 año $251.000
Osario 1 año $92.000

COSTOS ANUALES DE MANTENIMIENTO

TARIFAS PARA MIEMBROS ACTIVOS DE LA ASOCIACION CEMENTERIO ALEMAN

NEUES AUS DER ÖKUMENE

Anzeige

CEMENTERIO ALEMAN / TARIFAS VIGENTES AÑO 2017

Tarifas vigentes a partir del 1 de abril de 2017
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ANZEIGEN

ARRIENDO APARTAMENTO

SANTA MARTA

Playa, 4 piscinas, restaurante, 
gimnasio.
4 personas, totalmente equipado, 
nevera, vajilla, cama y sofá cama 
doble.

Se arrienda por fines de semana 
o mes

INFORMES: 
AUGUSTO MENESTREY

Cel.  3102379145 
Fijo  2742920

NEWS AUS DER EKD
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ADRESSEN UND TELEFONNUMMERN IN DER GEMEINDE

Gemeindebüro
Sekretärin: Yanira Moncada Peña
Anschrift: Calle 127 B # 6A-71, Bogotá,D.C.
Tel.: 8074704 
E-Mail: ielsm@isanmateo.info
www.icsm-bogotá-co.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00 - 12.00 Uhr 
Kontoverbindung: Iglesia Congregación San Mateo - NIT 860.006.690-1
Konto Nr. 22800041-0; Banco Occidente - Cta. Cte. Sucursal Unicentro

Gemeindepräsidentin
Barbara Hintze, Tel. 3 10 69 55 

Stellvertreter 
Gunnar Dönzelmann,Tel. 75803 07  
                     
Pfarrer
Hanns-Henning Krull 
Calle 127B #6A-71, Bogotá D.C.
Tel. 8074705
E-Mail: hh.krull@gmx.net

Asociación San Mateo
Calle 127B #6A-71, Bogotá D.C.
Tel.:  615 4863
E-Mail: asoam1972@gmail.com
Spendenkonto: BBVA –Cuenta Corriente; Konto-Nr. 928 02343-1

Vollversammlung San Mateo Vollversammlung Wahl Pfarrerin Grafe
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